
Artenschutz geht alle an

Landfrauen besuchen Landtag

Die Besuchergruppe mit Landwirtschaftsministerin Michaela Kaniber und dem Abgeordneten Benjamin
Miskowitsch (beide vorne).

Überraschungsgast Landwirtschaftsministerin Michaela Kaniber
Auf Einladung des Landtagsabgeordneten für den Stimmkreis Fürstenfeldbruck-Ost Benjamin
Miskowitsch haben kürzlich Landfrauen aus Germering und Unterpfaffenhofen den Bayerischen
Landtag besucht. Nach einer Filmvorführung über die Arbeit der Bayerischen Volksvertretung ging
es für die Gruppe hoch hinaus: von der Besuchertribüne aus verfolgte sie die laufende
Plenardebatte über den Klimaschutz im Freistaat.

In der sich anschließenden Diskussion berichtete Benjamin Miskowitsch zunächst über seine Arbeit
als Landtagsabgeordneter. „Mir macht die Arbeit großen Spaß“, so der CSU-Jungpolitiker, „vor allem
im Petitionsausschuss bin ich direkt an den Problemen der Menschen dran.“ Dass die eigentliche
Arbeit der Abgeordneten in den Ausschüssen stattfindet und die Plenarsitzungen dort vorbereitet
werden, war für viele seiner Besucher neu. Zur Überraschung seiner Gäste konnte Benjamin
Miskowitsch Landwirtschaftsministerin Michaela Kaniber für einen Meinungsaustausch über das
erfolgreiche Volksbegehren „Rettet die Bienen“ gewinnen. Im Herbst steht dazu der Volksentscheid
an.

„Beim Artenschutz brauchen wir einen gesamtgesellschaftlichen Ansatz“, forderte die
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Staatsministerin, „das geht alle an, nicht nur die Bauern.“ Dafür sei auch eine stärkere
Bewusstseinsbildung in der Bevölkerung notwendig, die schon bei den Lehrplänen in der Schule
ansetzt. Und die Position der Bayerischen Staatsregierung sei auch klar. „Wir lassen unsere Bauern
nicht allein“, so Michaela Kaniber.

Freilich wurde bei dem abschließenden Essen in der Landtagsgaststätte noch weiter debattiert.
Gestärkt und beeindruckt vom parlamentarischen Hochbetrieb im Maximilianeum machte sich die
Gruppe dann wieder auf dem Heimweg.


